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Freitag, 10. & Samstag, 11.10.25

9 bis 17 Uhr

Hausmesse „Zukunftssicheres Wohnen“
Moderne Haustüren & Fenster, Sonnenschutzanlagen,

energieeffiziente Heizungstechnik, Smart Home-Lösungen 
... und vieles mehr.

www.neumeyer-hv.de
Hammersteinstraße 1, 47807 Krefeld

2003902-001

Gemeinde Maria Frieden feiert Erntedankgottesdienst bei ‚Ausgesuchte Weine‘
Zum Erntedankgottesdienst am 5. 
Oktober kamen die Gemeindemit-
glieder von Maria Frieden bei ‚Aus-
gesuchte Weine‘ auf dem Heyerhof 
an der Anrather Straße zusammen. 
Die Initiative hierzu hatte das Team 
von ‚Ausgesuchte Weine‘ rund um 
Marie-Hélène Miodek, Christoph 
Puff und Pascal von der Warth. Die 
Organisation übernahmen Karola 
Winter und Susanne Juchems. Auf-
grund des unsteten Wetters wurde 
der Gottesdienst in die Innenräu-
me verlegt, so dass sich rund 200 
Besucherinnen und Besucher zwi-

Marie-Hélène Miodek (li.) von 
‚Ausgesuchte Weine‘ lud nach 
dem Erntedankgottesdienst zu 
einem Gläschen Wein ein. 
Fotos: privat

Gemütliche Atmosphäre! Aufgrund der Wetterlage wurde der Ernte-
dankgottesdienst kurzerhand in die Innenräume von „Ausgesuchte 
Weine“ an der Anrather Straße verlegt und gefeiert.

weiter auf S. 2  
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schen Wein 
und Feinkost 
t u m m e l t e n 
und es sicht-
lich genossen.

Pfarrer Hans Russmann hielt mit 
Unterstützung von den Diakonen 
Michael Gerards und Peter Wallrath 
den Erntedankgottesdienst, der 
kurzweilig und humorvoll gestaltet 
war. Zusammen mit der gesamten 

Gemeinde wurde ein festlicher Got-
tesdienst zum Ende der Erntezeit 
gefeiert.
Im Anschluss gab zur kleinen Stär-
kung eine leckere Erbsensuppe, 
Wein und antialkoholische Ge-
tränke, was die Anwesenden zum 
Verweilen einlud und bewegte. Ein 
rundum gelungener und kurzweili-
ger Erntedankgottesdienst, der Lust 
auf das nächste Jahr macht. � Red.

‚Tag der offenen Tür‘ bei der  
Grundschule Königshof

Am Samstag, den 27. September, 
hatten alle acht Klassen der Grund-
schule von 9 bis 10.30 Uhr Unter-
richt. Bei den zweiten und dritten 
Klassen standen die Türen einla-
dend auf und luden zur Teilnahme 
ein. Der letzte Jahrgang bot Einzel-
führungen durch die Schule an.
Eltern und Geschwister der jetzigen 
Schüler hatten – wie jedes Jahr – 
die Möglichkeit, ihre gut erhaltenen 
Spielsachen und Bücher etc. auf 
dem Trödelmarkt unter den mächti-
gen Bäumen anzubieten. Unter der 
Leitung von Herrn Navas boten die 
Chorkinder ein paar schöne Lieder 
zum Besten. Darunter auch das 

sehr beliebte „Rock me, Amadeus“ 
von Falco. Das leibliche Wohl lag 
in den Händen des Fördervereins. 
Die Einnahmen aus dem Verkauf 
von Kaffee etc. fließen direkt und 
ausschließlich in die Kassen des 
Fördervereins. Auch in diesem Jahr 
war Frau Flecken mit einer liebe-
vollen Auswahl von Kinderbüchern, 
die auch vor Ort gekauft werden 
konnten, dabei.
Am Ende der Veranstaltung gab es 
noch eine Vorführung der Taiwan-
Do AG unter der Leitung von Shi Fu 
Sebastian Tomzig. Eltern und Mit-
schüler waren beeindruckt und die 
Kinder erhielten eine Urkunde. �Red.

Auch der Trödelmarkt unter den mächtigen Bäumen war gut besucht. 
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Die Schüler der Taiwan-Do AG nahmen freudestrahlend ihre Urkunden 
in Empfang. Auf dem Foto mit ihrem Leiter Shi Fu Sebastian Tomzig.

PC-Kurse für Senioren
Im Netzwerk Fischeln des Arbeiter-
Samariter-Bundes (ASB) gibt es 
neue PC-Kurse für Seniorinnen und 
Senioren. Die einzelnen Kurse der 
Einführungsreihe umfassen je-weils 
zwei Termine und finden montags 
um 16.15 Uhr in der Geschäftsstel-
le des ASB am Wimmersweg 29 in 
Fischeln statt. Im PC-Kurs „Grund-
lagen 1“ am 20. und 27. Oktober 
geht es nach einer Einführung in 
die Geschichte des PCs um die 
Hardware (Aufbau eines Compu-
ters) und die Software (Kennen-
lernen von Betriebssystemen und 
Office-Programmen). Der PC-Kurs 
„Grundlagen 2“ am 3. und 10. No-

vember befasst sich mit der Instal-
lation eines Betriebssystems sowie 
von Software und Treibern und gibt 
ei-ne Einführung in den Umgang mit 
OpenOffice sowie einen Überblick 
über die Themen Datensicherung 
und Datensicherheit. Im dritten Kurs 
„Netzwerkgrundlagen“ am 17. und 
24. November dreht sich alles um 
das Internet für Zuhause: Themen 
sind der Aufbau eines Netzwerkes 
und die beispielhafte Einrichtung der 
einzelnen Bestandteile wie Router 
oder Repeater. Die Teilnahme an den 
Kursen ist kostenfrei, eine Anmel-
dung unter der Rufnummer 93 41 70 
ist aber unbedingt erforderlich.
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   Ausgesuchte Weine

*Anrather Str. 291
47807 Krefeld

*Dienstag 28.10.2025
18:30

Reservierung erforderlich unter
 info@ausgesuchte-weine.de

Exklusives Afterwork-Erlebnis mit Weinverkostung

Ein besonderer Dienstagabend voller Genuss:
Genießen Sie eine Weinverkostung mit 5 edlen Weinen 

in herbstlicher Atmosphäre – begleitet von stimmungsvollen
Klängen der Violine.

Freuen Sie sich auf zwei kontrastreiche Sets:
 Klassische Herbstklänge mit Geige

 Moderne Melodien & Show-Highlight mit Electric Glow Violin

Ein Abend, der Musik und Wein zu einem unvergesslichen Erlebnis
verbindet.

*Eintritt: 50 € inkl.
Weinverkostung

2010157-004

  V E R K A U F

GLÜCKLICH ! 
RReeiihheenneennddhhaauuss mmiitt GGaarraaggee 

II 44 ZZiimmmmeerr aauuff ccaa.. 9933 mm²² 
WWoohhnnffllääcchhee II ccaa.. 224488 mm²² 
GGrruunnddssttüücckk II wwoohhnnlliicchh 

auussggeebbaauuttee NNuuttzzffllääcchhee iimm 
DDaacchhggeesscchhoossss II vvoollll uunntteerrkkeelllleerrtt II 

ppfflleeggeelleeiicchhtteerr GGaarrtteenn || 
Verrbbrraauucchhssaauusswweeiiss:: 114466,,77 kkWWhh//((mm22**aa),

GGaass,, BBaauujjaahhrr 11998855,, KKllaassssee EE

kkeeiinnee KKääuuffeerrpprroovviissiioonn!!

Kaufpreis 397.400 €  

V

www.trimpop-immobilien.de
Tel.: 02151 - 36 99 88 0

2001829-025

Ela Events

Gabriele Förster
Mobil: 0178 – 656 9 676

E-Mail: info@ela-events.de
www.ela-events.de

Kulinarische 
Stadtführungen in Krefeld

2010158-001

„Der Fischelner Burghof an der Ma-
rienstraße wird im Einvernehmen 
zwischen den Gesellschaftern und 
der Pächterin Miriam Simon in der 
gewohnten Form auf jeden Fall bis 
zum 30. 09. 2026 weiter betrieben. 
Parallel bereiten die Gesellschafter 
die Voraussetzungen für eine naht-
lose Weiterführung über diesen 
Zeitpunkt hinaus vor“, heißt es in 

Fischelner Burghof weiterhin geöffnet

einer Stellungnahme. Die Gesell-
schafter der Fischelner Burghof 
GmbH & Co. KG werden somit si-
cherstellen, dass der Burghof zu-
künftig – wie auch in den vergan-
genen zehn Jahren – weitergeführt 
und allen Gästen, Verbänden und 
Vereinen aus nah und fern zum Es-
sen, Trinken und für Veranstaltun-
gen zur Verfügung steht. � Red.

Innenansicht des Fischelner Burghofs an der Marienstraße. �Foto: privat

27. Oppumer Rock- & Oldienacht:
Vorverkauf, Tickets & Bands
Der Vorverkauf für die 27. Oppumer 
Rock- & Oldienacht am Samstag, 
den 8. November, hat bereits be-
gonnen und läuft laut Veranstalter 
sehr gut. Eine Abendkasse wird es 
nicht mehr geben.

Einen kleinen Einblick zur musi-
kalischen Zusammensetzung der 
diesjährigen Kultveranstaltung 
gewähren die Veranstalter schon 
jetzt – denn, wie man hört, sind die 
Namen der auftretenden Bands 
nicht allen geläufig. Und, warum 
spielt ‚Pfund‘ nicht wieder, waren 
sie doch die Abräumer im letzten 
Jahr? Diese Frage ist einfach be-
antwortet: Weil ein anderer Veran-
stalter schneller war! Wenn man auf 
den Tourplan der „pfundigen Kerle“ 
schaut, sieht man für den 8. 11. den 
Eintrag einer Kerb aus dem hessi-
schen Raum. Scrollt man auf der 

gleichen Seite weiter nach unten, 
steht unter dem 7. November 2026 
„Rock- & Oldienacht Oppum“. 
Heißt: Nach der Absage für dieses 
Jahr konnten die Organisatoren 
vom Förderverein des Oppumer 
Handballsports die Band aber für 
das nächste Jahr verpflichten.
Zurück zur kommenden Auflage. In 
diesem Jahr sind drei Gruppen aus 
Krefeld oder zumindest mit Krefel-
der Beteiligung dabei: Fake, Sick’s 
Pack und Dr. Bob. Fangen wir heu-
te mit der Vorstellung von ‚Fake‘ 
an. Für die fünfköpfige Coverband 
steht der Faktor Spaß bei ihrer sym-
pathischen Live-Performance stets 
im Vordergrund. Rock- und Pop-
songs der letzten 40 Jahre prägen 
ihren Stil. Das abwechslungsreiche 
Repertoire beinhaltet Stücke von 
Coldplay, Billy Idol, U2, Depeche 
Mode, Die Ärzte, REM, Kings of Le-
on, ZZ Top, The Killers, Die Toten 
Hosen, Prince und vielen weiteren 
Künstlern. Leadsänger ist Guido 
Peters, der früher einmal bei ‚Sick’s 
Pack‘ war. Nähere Infos über die 
weiteren teilnehmenden Bands er-
fahren Sie in den nächsten Ausga-
ben.� Red.

Groß und unübersehbar prangt 
das Banner zur diesjährigen 
Oppumer Rock- & Oldienacht 
vor dem noch leeren Festplatz. 

Foto: privat

Einlass & Tickets
‚Fake‘ wird um 19 Uhr starten; Einlass: 18 Uhr. Tickets zum Preis von 
22 € gibt es in den Sparkassenfilialen Fischeln und Oppum, in der 
Oppumer Postfiliale an der Hauptstraße 3, bei Edeka Irkens, Budde-
straße 120, JuSt Handgemacht, Maybachstraße 165, im Sportpark 
Oppum, Am Holderspfad 200 und der Bäckerei Lomme auf dem 
Glockenspitz 284. 
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Tschö Bäkerhof – Hallo Rhabarber-Bar

Neuer Treffpunkt in Fischeln

Im Juli 2018 wurden in der Traditions­

gaststätte ‚Bäkerhof‘ an der Fischel­

ner St. Clemens­Kirche die Zapf­

hähne endgültig zugedreht. Jetzt hat 

Miriam Simon vom benachbarten 

‚Fischelner Burghof‘ das Objekt zu­

sätzlich übernommen und mit einem 

aktuellen Konzept wiederbelebt. Weil 

die Schützen nach der Schließung 

des Bäkerhofs auf einen Theken­

treffpunkt verzichten mussten, war 

für Burghof­Chefin Miriam Simon die 

Übernahme der Nachbar­Gaststätte 

die logische Konsequenz für eine 

runde  Fischelner Gastro­Szene. „An 

Neueröffnung und Namensgebung 

nach dem beliebten Rhabarber­

schnaps waren die Schützen maß­

geblich beteiligt“, freut sie sich auch 

noch im nach hinein. 

Chef in der Rhabarber­Bar ist Mar­

kus Jung. Er ist weltweit herumge­

kommen und möchte seine besten 

Ideen jetzt vor Ort verwirklichen. 

Junge, frische, originelle Küche 

 lautet die Überschrift. Das heißt 

Rheinische Tapas auf pfiffige Art 

und Burger in allen Variationen. Ab­

seits vom Mainstream­Burger sind 

jetzt raffinierte Rezepte angesagt. 

Neugierig darf man wohl z. B. auf 

den ‚Lakritz­Senf‘ als Bestandteil 

eines ‚Burger­Baukastens‘ sein. 

„Ansonsten habe ich ein offenes 

Ohr für die Wünsche meiner  Gäste“, 

versichert Markus Jung. 

Heimat, Bio, Gesundheit und Nach­

haltigkeit spielen bei Markus Jung 

eine wichtige Rolle. Natürliche Roh­

stoffe, Verzicht bei den  Getränken 

auf Kalorienbomben, stimmige Öko­ 

Bilanz, Produkte aus der Region. 

Dazu zählt auch das Original Kre­

felder Schlüffken Alt. Zwei Spezia­

litäten machen die Rhabarber­Bar 

so besonders: Der selbstgemachte 

Rhabarber­Schnaps und Tequila 

vom Fass. Der Schnaps stammt aus 

einer Schnapsidee der Schützen 

und gilt als ‚Muttis Bester‘. Tequila 

vom Fass ist eine Reminiszenz aus 

Markus´s Karibik­Zeit. Sion­Kölsch 

und Krombacher runden das Bier­

angebot ab. Die gastfreundlichen 

Öffnungszeiten machen ab so­

fort auch wieder den klassischen 

Sonntags­Frühschoppen möglich. 

Geplant ist noch ein separater Ta­

gungsraum. Der Gastraum hat Platz 

für rund 40 Gäste plus dem Theken­

bereich, der für bis zu 25 Plätzen 

angelegt ist. „Wenn es aber eine 

Stehparty sein soll, dann passen 

leicht mehr als hundert Gäste hier 

rein.“ 
HEH

Die neuen Gastgeber laden ein: 

Miriam Simon und Markus Jung 

mit dem legendären Rhabarber-

Schnaps. Foto: HEH

weiter auf S. 2 
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33. Federhaube ging an OB Frank Meyer
Volles Haus bei der Sitzung der Närrischen Gartenzwerge

Schon im Vorfeld ihrer großen 
Prunksitzung konnten die Närri-
schen Gartenzwerge ein ‚ausver-
kauft‘ vermelden. Der Fischelner 
Burghof-Saal sah überwiegend 
Jecke in fantasievollen Kostümie-
rungen. Beste Voraussetzung also 
für eine zünftige Karnevalssitzung. 
Von dem kürzlich verstorbenen 
Michael Haas übernahm Routinier 

Helmut Hannappel die Leitung der 
Sitzung. Nicht ohne auf das Feh-
len und die Verdienste von Michael 
Haas für das heimische Brauchtum 
hinzuweisen. Mit Bezirksvorstehe-
rin Doris Nottebohm waren örtliche 
Vertreter von SPD, CDU und FDP 
sowie weitere bekannte Persönlich-
keiten und Abordnungen befreun-
deter Vereine erschienen. Unter den 
bekannten Persönlichkeiten befand 
sich auch Oberbürgermeister Frank 
Meyer. Der war zu diesem Zeitpunkt 
noch der neue Federhaubenträger 
in spe, hatte aber die Grüße von 
Bundespräsident Steinmeier dabei, 
der der Gartenzwerge-Sitzung viel 
Erfolg wünschte.

Die Tanzgarde der Gartenzwerge 
eröffnete den bunten Programm-
reigen. Sie kamen nicht ohne Zu-
gabe von der Bühne. Sofort folgte 
der Aufmarsch der Prinzengarden 
Willich und Sankt Tönis. Präsident 
Hannappel: „Ein grandioser Ein-
zug.“ Beide Garden hatten sich 
zusammengetan. Sie tanzten und 
sangen zu einem klassischen Kar-
nevalspotpourri. Dann der ers-
te Auftritt an diesem Abend von 

Krefelds Schlagersänger Nummer 
Eins: Siggi Rose. Da standen die 
ersten textsicheren Jecken bereits 
auf den Stühlen. Klar: Zugabe! 
Jetzt wurde die Burghof-Bühne 
eng. Aufmarschiert waren etwa 25 
‚Ruhrpottguggis‘. Eine Formation, 
die an die traditionelle Guggen-
musik aus dem alemannischen 
Raum anknüpft. Nach einem furio-
sen Schlagzeugsolo kam die Band 
nicht ohne Zugabe von der Bühne. 
„Empfangen Sie bitte aus unserem 
Nachbarort, das Oppumer Prin-
zenpaar Christian I & Lilly I.“ Peter 

Kerscher mit Kuh Dolly sorgte für 
Lacher ohne Ende und bekam vom 
Publikum ein Finale im Lichtermeer.

Plötzlich zog ein Dutzend bisheri-
ger Federhaubenträger umringt von 
Cowboys und Indianern in den Saal, 
baten Frank Meyer auf die Bühne und 
Vorgänger Olli Troost hielt eine launi-
ge Laudatio u.a. „Danke, dass Du so 
viel für unseren Karneval tust.“ Dann 
startete die Einkleidungszeremonie 
und schon war der OB zum Häupt-
ling und Federhaubenträger ‚Roter 
Büffel‘ ernannt. Und er verriet: „Nach 
diesem Namen hat die gesamte Ver-

OB Frank Meyer (mit blauer Federhaube) ist der 33. Federhaubenträger 
der Gesellschaft.

Das Oppumer Prinzenpaar 
 Christian I & Lilly I (Mielke) über-
raschten mit ihrem Sessionslied.
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Beas Eisrezepte und Ideen
In diesem Buch fi nden Sie 95 köstliche Eiskreationen zum 
Selbermachen, Schritt für Schritt einfach erklärt.ISBN: 978-3-98178-000-0
Bestellen Sie einfach bei:www.eisrezepte.net oder aufwww.van-acken.de

Neu! Auch unter: www.amazon.de

Preis:
17,80 €

Krefelder Bau- und Wohnmesse am 16. und 17. März bei Bauen+Leben, Glockenspitz 50
Die 13. Bau- und Wohnmesse am kommenden Samstag und Sonntag auf dem Firmenareal von Bauen+Leben an der Glocken-spitz 50 in Krefeld ist die noch ein-zige regionale Fachmesse dieser Art hier in der Region. Sie hat sich bewährt und wächst stetig, weil ihr Konzept von Anfang an mit einem Mix aus allen Bereichen dieses Genres und mit Fachbetrieben vor Ort ausgelegt war und noch ist.

Über 100 Fachberater(innen) infor-mieren an den beiden genannten Tagen durchgehend über aktuel-le Trends, Produktentwicklungen, Energieeffizienz und Dienstleis-tungen, direkt von der weltgrößten Messe dieser Art, von der BAU Mün-chen. Dabei geht es um nachhalti-ges Bauen, um energetische Bau-verfahren, um umweltfreundliche und gut recycelbare Baumaterialien, leichte Brandschutzwolle mit Schall-schutz und Fassadendämmung, um gesundes Leben und Wohnen so-

wie um das Sich-wohl-fühlen. „Die Menschen wollen wieder zurück zur Natur“, so Theo Peitz, Cheforgani-sator der Messe. Deshalb stehen auch hiesige Baumaterialien im Fo-kus, viel Keramik und niederrheini-sche Klinkerfassaden in historischer Optik, aber auch das leidige Thema Sondermüllvermeidung und -ent-sorgung, dann Dämmschutz und auch frische Farben sowie Fliesen und Fußbodenbeläge. Eine Revolu-tion sind Stein- und Fliesensägema-schine mit 99 % weniger Baustaub und neuartige Feuchtigkeitsmelde-systeme für Flachdächer.
Auf dem Portfolio der Messe stehen aber auch Informationen zu Ausbil-dungsplätzen rund ums Bauen, zu Versicherungen, Finanzierungen, Digitalisierung, zu wirtschaftlichem Bauen und zu Förderungsprogram-men. Ebenso ist zu erfahren, wie Keller gegen Feuchtigkeit und ge-gen Gasaustritte (Radon) aus dem Erdreich geschützt werden. LN

Info:
Bau- und Wohnmesse Krefeld bei Bauen+Leben, Glockenspitz 50; 
Sa., 16. und So., 17. März, jeweils von 10.30 bis 17.30 Uhr

Vor der Bau- und Wohnmesse erläutern Bernd Heinen (re.), seit Jahres-
beginn Geschäftsführer von Bauen+Leben Krefeld, und sein Vorgänger 
Theo Peitz, den es beruflich zu anderen Ufern zieht, den Messeumfang.

FiWo gelesen? 
� Dabei gewesen!



4

Gute Handwerker vor Ort
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

   Hammersteinstr. 1 · 47807 Krefeld
Telefon: (02151) 76 35 570

info@neumeyer-hv.de
2003902-012 Technikpartner RinschTechnikpartner Rinsch

Maybachstr. 157 · 47809 KR-Oppum
www.technikpartner.net
Tel. 02151-543888

2005585-001

Ihr Fach -
geschäft 

für TV, 
HiFi, Sat, 

Alarmtechnik und 
Klingelanlagen

Alarm
liSeit über 

75 Jahren!  

Malerbetrieb Beckers
Inh.: Frank Beckers
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2000976-001

Saassenstr. 30 · 47807 Krefeld
Tel.: 0 21 51 / 30 89 76 · Fax: 0 21 51 / 30 89 78

maler.beckers@t-online.de

Das Gedächtnis im Stadtpark trainieren

Kinderfußballturnier:
Spaß, Fairness und viel Bewegung in Fischeln

Ein weiterer Termin der Reihe 
„Gedächtnistraining im Stadtpark 
Fischeln“ findet am 20. Oktober 
um 9.30 Uhr statt. Neben einer 
Aktivierung von Körper und Geist 
wird das Gehirn aktiviert und die 
Wahrnehmung geschult. Die Se-
niorentrainerin Claudia Heidkamp 
bringt abwechslungsreich und mit 
Spaß sowohl den Körper als auch 
die grauen Zellen auf Trab.

Das Angebot richtet sich an alle Se-
nioren, die ihre kognitiven Fähigkei-
ten in der Natur trainieren möchten. 
Die Kombination aus Bewegung, 
frischer Luft und gezielten Gedächt-
nisübungen fördert die geistige Fit-

Am 3. Oktober verwandelte sich der 
Willi-Schlösser-Sportpark in eine 
Arena des Kinderfußballs. Bei bes-
tem Herbstwetter traten insgesamt 
48 Teams aus Krefeld und Umge-
bung zum großen Jugendturnier an 
– darunter 10 Teams aus Fischeln 
(bestehend aus 5 E-Jugend-, 3 F-
Jugend- und 2 G-Jugend-Mann-
schaften. Rund 400 Kinder jagten ab 
10 Uhr dem Ball hinterher und zeig-
ten auf kleineren Feldern vollen Ein-
satz, Teamgeist und Begeisterung.
Gespielt wurde nach den neuen 
Empfehlungen des DFB und des 

ness. Die Übungen sind schnell und 
einfach anzuwenden. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, vorbeizu-
kommen und mitzumachen.
Das Gedächtnistraining findet im 
Fischelner Stadtpark statt (bei 
schlechtem Wetter beim ASB) und 
dauert ca. 1 Stunde. Die Gebüh-
ren betragen 6 € pro Person und 
werden vor Ort gezahlt. Es folgen 
weitere Termin im November und 
Dezember.
Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich, Tel. 93 41 70 oder per E-
Mail: b.kulicke@asb-krefeld.de. Sie 
benötigen bequeme Kleidung und 
ein Getränk. 

Fußballverbandes Niederrhein, die 
den Spaß und die individuelle Ent-
wicklung der Kinder in den Mittel-
punkt stellen. Statt Tabellen, Finals 
und Pokalen gab es viele Spiele mit 
kurzen Pausen – ohne Siegereh-
rung aber mit umso mehr Freude 
am Spiel.
Ein besonderes Highlight: der Fair-
nesspreis, gesponsert von der „Tor-
fabrik“, wurde unter allen Teams 
verlost – ganz unabhängig vom 
Ergebnis. Zehn Mannschaften durf-
ten sich über einen hochwertigen 
Fußball freuen. Eine schöne Geste, 

die den Gedanken von Fairplay und 
Gemeinschaft stärkt.
Möglich gemacht wurde das Tur-
nier auch durch die Unterstützung 
der Nachbarschaft. Der „Fischelner 
Dorfgarten“ trat als Hauptsponsor 
auf und bewies damit erneut sein 
Engagement für das lokale Leben. 
„Der Dorfgarten ist nicht nur Event-
location, sondern auch fester Teil 
des Dorflebens. Als Hauptsponsor 
des Kinderfußballturniers unter-
stützen wir mit Freude den lokalen 
Sport und die Nachwuchsförde-

rung. Gemeinschaft, Zusammen-
halt und Spaß – dafür stehen wir 
im Dorfgarten, auf und neben dem 
Platz“, so die Sponsoren.
Bis 16.30 Uhr war die Anlage voller 
Bewegung, Lachen und Applaus, 
ein rundum gelungener Fußballtag, 
der Kindern wie Eltern noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.�  br

Beim Kinderfußballturnier des VfR Fischeln präsentieren sich Kinder der 
E2- und E3-Jugend, umrahmt von Lisa Vosen und dem Dorfgartenteam, 
dem Organisator Kevin Lenz und dem Trainerteam der E2 und E3. �Foto: br

Herbstferien: Schöner Alltag –  
Schmuck und Design
Die Kunstmuseen Krefeld bieten in 
den Herbstferien den Kurs „Schö-
ner Alltag – Schmuck und Design“ 
für Kinder ab sechs Jahren an. Das 
Angebot findet im Kaiser-Wilhelm-
Museum am Joseph-Beuys-Platz 
von Dienstag, 21., bis Freitag, 24. 
Oktober, jeweils von 11 bis 15 
Uhr statt. Im Kurs widmen sich 
die Teilnehmenden Design- und 
Schmuckstücken vom frühen 20. 

Jahrhundert bis in die Gegenwart. 
Inspiriert davon entstehen feine Ar-
beiten aus Draht, Papier und Per-
len sowie funktional-schöne Vasen 
aus Ton. Die Teilnahme kostet 40 
Euro. Ein Mittagssnack muss mit-
gebracht werden Eine Anmeldung 
ist ab sofort möglich per E-Mail an 
servicekunstmuseen@krefeld.de  
oder unter Telefon 0 21 51 / 97 55  
81 37.

mailto:b.kulicke@asb-krefeld.de
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Sport rund um Fischeln

Fischelner Sportverein 
1998 e.V.  
Wilhelm-Stefen-Str. 44 
47807 Krefeld  
www.fischelner- 
sportverein.de  
Telefon 0 21 51-30 34 49

Bambini-Turnen ab 1 Jahr
An den Vormittagen wird 
das KLZ-Fichtenhain 
zum Bewegungs-
spielplatz um-
gebaut. Jetzt ist 
es Zeit für unsere 
Bambinis.

Hier werden 
dann Eisberge mit 
Rutschen, Leitern und 
großen Schaukeln auf-
gebaut. Alle Kinder freuen sich am Ende der 
Stunde schon auf die nächste Woche.

Wann: Freitag von 9.00 – 10.00 Uhr
Wo: KLZ-Fichtenhain 
Kursbeginn: 07.11.2025 / 7 Wochen 
Leitung: Melanie Hanenberg 
Preis: 10 €/Std., 70 € gesamt 
Anmeldung:
www.fi schelner-sportverein.de/kurse
Die Teilnehmeranzahl ist auf 15 Kinder  beschränkt. 
Sollten sich mehr als 15 Teilnehmer anmelden, 
gilt die Reihenfolge der Anmeldung.

2101346-004

d 

©L
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, Fot

o: Andrea Bowinkelmann

Fischelner Sportverein 1998

Glanzvoller Aufstieg in die 
höchste Liga des Landes
Das Turnzentrum Krefeld-Fischeln 
steigt in die NRW-Liga auf. Der 
glanzvolle Abschlusswettkampf 
in der Oberliga bestätigte die sehr 
gute Leistung der Fischelner Tur-
nerinnen. Saskia und Antje Berger 
hatten das Team mit den Turnerin-
nen Liv Becker, Xenia Dawidowicz, 
Lotta Sauerborn, Fiona Longerich, 
Lara Schröder und Emily Haberl für 
den entscheidenden Wettkampf am 
letzten Wochenende, dem 28. Sep-
tember, sehr gut aufgestellt.
Punktgenau überzeugten die jun-
gen Damen in Bergisch Gladbach 
mit sehr guten Leistungen am 
Sprung, Barren, Balken und Bo-
den. Die taktische Aufstellung der 
Turnerinnen an ihren Lieblingsge-
räten gelang den Trainerinnen und 
führte letztendlich zum Erfolg. Mit 
160 Punkten bestieg das Team aus 
Fischeln Platz 1 auf dem Siegerpo-
dest. 
Auch in den Einzelergebnissen des 
Mehrkampfes und der Besten an 
den einzelnen Geräten überzeugten 
die Turnerinnen aus Fischeln.
Liv konnte sich als beste Einzel-
turnerin der Ligasaison am Sprung 
und Boden durchsetzen. Xenia am 
Barren. Auch als beste Mehrkämp-
ferinnen zeichneten sich beide aus. 
Liv und Xenia platzierten sich auf 
den hervorragenden Plätzen 2 und 
3 – besser geht es nicht!
Jetzt freut sich der Vorstand und 
das gesamte Team auf den Start 
der neuen Ligasaison im Frühjahr 
2026.

DJK Adler Königshof 1919

Erste Herren feiern perfekten 
Saisonstart
Drei Siege aus den ersten drei Spie-
len: Die 1. Herrenmannschaft feiert 
einen perfekten Start in die Saison 
2025/26. Am vergangenen Sams-
tagnachmittag trat die Mannschaft 
von Trainer David von Essen beim 
Aufsteiger OSC Rheinhausen II an 
und konnte sich in einer ausgegli-
chenen und umkämpften Partie 
am Ende mit 19:23 (11:12) durch-
setzen. Vor allen Neuzugang Luca 
Steffel erwischte gegen seinen Ex-
Verein einen richtig guten Tag. Mit 
16 Paraden war er ein wichtiger 
Faktor für den Sieg.
Die 1. Damenmannschaft muss 
sich erstmals in dieser Saison ge-
schlagen geben. Im Derby gegen 
den TD Lank erwischte das Regio-
nalliga-Team keinen guten Tag und 
unterlag deutlich mit 21:29 (10:14). 
Von Beginn an liefen die Königsho-
ferinnen einem Rückstand hinter-
her. Trotz großem Kampf fanden die 
Gäste nicht ins Spiel und mussten 
sich am Ende geschlagen geben.
Weitere Ergebnisse:
Auch die zweite und dritte Damen-
mannschaft blieb am vergangenen 
Wochenende punktlos. Die 2. Da-
men kassierte eine deutliche 31:21 
(16:10) – Auswärtsniederlage beim 
SSK Kerpen. Die 3. Damen unterlag 
Lank III zu Hause knapp mit 20:21 
(9:9).
Die 2. Herren bleibt weiterhin oh-
ne Niederlage, verspielte jedoch 
am Samstagabend zu Hause ge-
gen den ATV Biesel II eine 6-Tore-
Führung aus der 56. Spielminute 

(28:22) und holte am Ende nur einen 
Punkt beim 29:29-Unentschieden. 
Die 3. Herren bleibt hingegen sieg-
los und musste sich erneut deutlich 
mit 34:25 (16:13) beim ASV Rurtal 
Hückelhoven geschlagen geben.

Am Samstag, den 11. 10., geht es 
mit dem nächsten Heimspieltag 
weiter: Den Auftakt macht um 14 
Uhr das interne Duell der zweiten 
gegen die dritte Herrenmannschaft. 
Im Anschluss trifft um 16 Uhr die 
zweite Damenmannschaft im Der-
by auf den SSV Gartenstadt. Weiter 
geht es um 18 Uhr, wenn die erste 
Damenmannschaft gegen die Da-
men des TV Biefang antritt. Den 
Abschluss des Spieltages bildet um 

20 Uhr die Partie der ersten Herren-
mannschaft gegen die Zweitvertre-
tung des TV Aldekerk. 
Für Spannung und sportliche High-
lights ist also gesorgt. Zuschaue-
rinnen und Zuschauer sind herzlich 
eingeladen, die Mannschaften vor 
Ort zu unterstützen.

Die Fischelner Turnerinnen freuen sich mit ihren Trainerinnen über den 
Aufstieg in die NRW-Liga. � Foto: privat

Die 1. Herren bejubeln ihren 3. Sieg im dritten Spiel. � Foto: privat

FISCHELNER
WOCHE

Ob Blumenladen, Friseur 
oder Dachdecker –

bei uns ist alles dabei!
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TC Stadtpark Fischeln

Tennis Damendoppel-Turnier
Bei bestem Wetter wurde das be-
liebte Tennis Damendoppel-Turnier 
in der 14. Auflage von den Orga-
nisatorinnen Wohlfeil und Lentzen 
ausgeführt. Nach der Siegerehrung 
wurde noch bei Sekt und Pizza im 
gemütlichen Vereinslokal Buonissi-
mo gefeiert. Die 15. Auflage ist in 
Vorbereitung!

TTF Rhenania Königshof 
1950

4 Herrenmannschaften erfüllen 
alle Erwartungen
Die Hinrunde 25/26 ist mittlerweile 
fünf bis sechs Spiele alt, was ein 
erstes Fazit für die erfolgten und 
perspektivisch für die folgenden 
Spiele zulässt. Bei den Herren 
konnten bisher insbesondere die 
1. Herren sowie die Herrenmann-
schaften 3, 5 und 6 überzeugen. 
Die 1. Herren konnte am 3. 10. ein 
wichtiges Spiel in Forstwald mit 9:4 
gewinnen, was ihr vorerst einen gu-
ten 5. Platz (von zwölf Mannschaf-
ten) in der Tabelle der 1. Bezirksliga 
sichert. Auch in der Saison 24/25 
war es schon so, dass sie alle Er-
wartungen übertrafen und nie in die 
Nähe des Abstiegs gerieten. Und 

diese Tendenz scheint sich wieder 
ähnlich zu entwickeln.

Die Mannschaften 3 (3. Bezirks-
klasse), 5 und 6 (4. Bezirksklasse) 
befinden sich sogar unter den Top 
3 ihrer jeweiligen Tabellen. Die 3. 
Mannschaft siegte zuletzt gegen 
Büttgen III mit 7:3 (Tabellenplatz 2), 
die 5. Mannschaft (Tabellenplatz 2) 
mit 7:3 gegen die SG Kaarst und die 
6. Mannschaft (Tabellenplatz 3) gar 
mit 8:2 gegen die TTF Linn II

Jugendmannschaften mit 
soliden Zwischenständen

Während die jüngsten Nachwuch-
spielerInnen der neu formierten 
Jugend 13 mit einem mittleren Ta-
bellenplatz durchaus im erwartba-
ren mittleren Tabellenbereich der 
2. Bezirksliga rangieren, überzeu-
gen die Jugend 19 (2. Bezirksliga, 
1. Platz) und die Jugend 19 II (1. 
Bezirksklasse, 3. Platz) mit tollen 
Spielergebnissen. Zum Beispiel 
beeindruckte die 1. Jugend 19 
am 5. 10. gegen die Mannschaft 
des TTC Meerbusch II mit einem 
10:0-Kantersieg.

Zudem gelingt es immer mehr, die 
Jugendspieler auch in die Erwach-
senenmannschaften zu integrieren, 
wo insbesondere Simon Stroink 
und Emir Celik bis dato zu vielen 
positiven Ergebnissen beitragen 
konnten.

Die 3. Mannschaft (v.l.) mit Asaf Salakhov, Emir Celik, Waldemar Mrotzek 
und Otto Hoter. � Foto: privat

HSG Krefeld Niederrhein

Sonntag Vereinsspieltag der 
Eagles
Für das Heimspiel (17 Uhr) gegen 
den Dessau-Rosslauer HV können 
Vereine für ihre Mannschaften Ti-
ckets zu Sonderpreisen bestellen.
Kurz nach Beginn der Herbstferien 
bietet die HSG Krefeld-Niederrhein 
den Vereinen in ihrer Spielpause 
das Heimspiel gegen den Tabellen-
sechsten Dessau-Rosslauer HV am 
Sonntag, 12. Oktober um 17 Uhr in 
der Glockenspitzhalle als Mann-
schaft live zu erleben. Dazu gibt es 
für Vereine aus allen Sportarten in 
der Region Krefeld-Niederrhein ein 

Biete: 2 Zi., ET-Whg., KDB, 55 
m2, KR-Fischeln, Bj. 1972, 600 € 
KM  Zuschriften an Fischelner 
Woche, c/o van Acken Druckerei & 
Verlag GmbH, Magdeburger Str. 5, 
47800 Krefeld, 001/2624
Gazi Glasreinigung (Fenster, 
Wintergärten) hat Termine frei  
0176-41754243
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf,  392011
Logopädie Verena Beurskens 
Praxis f. Sprach-, Sprech-, Stimm-, 
Atem-, Schluck- u. Hörtherapie; 
auch Hausbesuche, Clemensstr. 
18a,  KR 6516656
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
02151-994437
Siedlerfamilie sucht für Nach-
wuchs Siedlungshaus in der 
Donk- oder Donausiedlung, auch 
sanierungsbedürftig, zum Kauf. 
 0157-37730206 oder palm24@
web.de
Solvente 4-köpfige Familie sucht 
ein Haus von privat zum Kauf,  
02151-9130695

Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993
Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591
Gartenpflege, Gehölzschnitt, 
Baumfällung. Gärtnermeister R. 
Zimmermann  KR-313611 o. 
0170-3163616
Suche Wohnung von privat zum 
Kauf  0178-2395603

besonderes Angebot. Per E-Mail an 
tickets@hsg-krefeld-niederrhein.de 
können Tickets zu folgenden un-
schlagbaren Konditionen bestellt 
werden.
Erwachsene: 11 Euro
Jugendliche (10-17 Jahre): 6 Euro
Kinder: Eintritt frei
Nach dem Aufstieg in die 2. Hand-
ball-Bundesliga sind die Eagles in 
eigener Halle noch ungeschlagen 
und wollen diese Serie nun weiter 
ausbauen. Nach dem erfolgreichen 
Saisonstart bauen Trainer Mark 
Schmetz und seine Spieler gegen 
diesen starken Gegner auf die 
Unterstützung der Fans und viele 
Teams aus den hiesigen Handball-
Vereinen.

FISCHELNER
WOCHE

Alle Angebote von  
regionalen Händlern.

Jede Woche neu in der
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Automarkt

Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

Donnerstag, 13. November 2025
19:00 Uhr Einlass    •    19:45 Uhr Beginn    •    Eintritt: 29,50 €

Überreichung des Adler-Ehrenpreises für ehrenamtliches Engagement

Vorverkauf:  Foto Fuchs, Kölner Straße 550,
per E-Mail unter h.krueppel@gmx.de
und www.ticketbande.de (QR-Code)

Förderverein
Maria-Sibylla-Merian-Gymnasiums

SOUVERÄN
MATHIAS TRETTER

SOUVERÄN
MATHIAS TRETTER

TERMINE
Skatturnier der IG Metall-
Senioren – jetzt anmelden
Das diesjährige Skatturnier findet 
am Do., den 06. 11. in der Groß-
marktkantine an der Oppumer Str. 
175 statt. Einlass ist ab 14.30 Uhr, 
Beginn um 15 Uhr. Das Startgeld 
beträgt 6,- €. Es winken zahlreiche 
Preise. Um Anmeldung bei Heinrich 
Georg Möll, Tel. KR 39 86 65, Dieter 
Felder, Tel. 39 71 19 od. beim Kanti-
nenwirt unter 54 67 65 wird gebeten.
Quartierszentrums Stahldorf
Remscheider Str. 48 in KR
Di., 14. 10.
Offene Sprechstunde mit der Ge-
sundheitslotsin Jutta Einöthen 
(Stadt KR), 10 – 12 Uhr 
Do., 16. 10.
Offene Sprechstunde mit der Ge-
sundheitslotsin Jutta Einöthen 
(Stadt KR) 15 – 17 Uhr – alle Fragen 
rund um das Thema Gesundheit 
sind willkommen, auch eine Ver-
weisberatung zu weiteren Angebo-
ten u. Unterstützungsmöglichkeiten
Do., 16. 10.
Offene Sprechstunde mit Sandy 
Schilling (Soziales Quartiersmanage-
ment Stadt Krefeld) 17.30 – 19 Uhr
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Die Lesungen in der KÖB am Cle-
mensplatz werden jeweils am zweiten 
Freitag des Montas im Clemenshaus 
von 15.30 bis 17.30 Uhr angeboten. 
Zu folgenden Terminen sind alle inte-
ressierten Frauen herzlich eingeladen 
neue Bücher kennenzulernen, die je-
weils nach kurzen Erläuterungen zu 
Inhalt u. Autor in Auszügen vorgele-
sen werden: 10. 10. u. 12. 12. 25. Eine 
vorherige Anmeldung per E-Mail an 
maria-krause@arcor.de ist hilfreich, 
aber nicht zwingend notwendig.
TAM – Theater am Marienplatz
Nachtprogramm im Oktober
„Hauer hören (und spielen) sollte 
ein Muss sein!“ – 16 Klavierstücke 
mit Überschriften nach Worten von 
Friedrich Hölderlin präsentiert das 
TAM an den Freitagen, 10., 17., 24. 
+ 31. 10. jeweils um 22 Uhr. Wo? 
Marienplatz 81 in Fischeln. Weitere 
Infos unter www.tamkrefeld.de.
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Di., 14. 10., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für 
Tablets oder Laptops), Vereinba-

rung eines Einzeltermins unter Tel. 
93 41 70
Mo, 20. 10., 9.30 Uhr
Gedächtnistraining im Park, Kos-
tenbeitrag 6 €, Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. 93 41 70
Mo, 20. 10., 16.15 Uhr
PC-Kurs Grundlagen 1, zwei Ter-
mine (20. U. 27. 10.), kostenfrei, 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 
93 41 70
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 13. 10.
Radwanderung „Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche Ge-
schwindigkeit bis 14 km/h. Wander-
führer Ralf Hesse, Tel. KR 56 10 49, 
u. Bernd Klein, Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Di., 14. 10.
Wanderung durch das herbstliche 
Naturschutzgebiet Rheinaue Frie-
mersheim
Treffpunkt 10 Uhr Pfarrkirche Ho-
henbudberg, 12 km, 3 Std., Bus 
B 927 bis Chempark Tor 4, Park-
platz Pfarrkirche, Anmeldung bis 
13. 10. Wanderführer: Werner Hä-
nel, Tel. 01 72 – 240 63 56, werner.
haenel.0910@gmail.com
Mi., 15. 10.
Radtour „Spurensuche: Erinnerun-
gen an ehemalige Eisenbahn- u. 
Straßenbahnstrecken am Nieder-
rhein“
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, 45 km, 3,5 Std. bis 
17 km/h, Schlusseinkehr. Wander-
führer: Jürgen Beyel, Tel. 01 60 – 
90 24 99 02, beyel@t-online.de
Do., 16. 10.
Radtour nach Schloss Neersen
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, 50 km, 15-19 km/h, 
Einkehr mittags. Wanderführer: 

Werner Lennackers, Tel. 01 73 – 
528 21 70, werner.lennackers@on-
linemed.de
Do., 16. 10.
Radtour rund um Hüls
Abfahrt 10 Uhr, Hülser Markt (Kir-
che St. Cyriakus), 50 km, 5 Std., 
Einkehr mittags. Wanderführer: 
Karl Rouland, Tel. 01 70 – 309 42 71, 
karl_rouland@outlook.de
Do., 16. 10.
Wanderung rund um Linn
Treffpunkt 11 Uhr Museum Burg 
Linn (Rheinbabenstr. 85), 9 km, 
Schlusseinkehr, frühzeitige Anmel-
dung. Wanderführerin: Carlotta von 
Ondarza, Tel. 01 76 – 43 07 89 59, 
carlotta.von@ondarza.de
Fr., 17. 10.
Radtour „Tiger & Turtle“ in Duisburg
Abfahrt 9.30 Uhr, Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln, 75 km, 5 Std. 
bis 19 km/h, Einkehr mittags. Wan-
derführer: Ludger Wilstacke, Tel. 
KR 30 67 41, wilstacke@gmx.de
Fr., 17. 10.
Radwanderung ab Fischeln
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln, ca. 2 Std. bis 
15 km/h. Wanderführer: Michael 
Burgdorf, Tel. KR 30 38 00, michael.
burgdorf@gmx.de

Sa., 18. 10.
Wanderung „Durchs Neandertal 
entlang der Düssel ab Hochdahl“ 
ausgebucht
So., 19. 10.
Wanderung durch das herbstliche 
NSG Schwalm-Nette bei Brüggen
Abfahrt 9 Uhr Parkplatz Bad am 
Stadtpark Fischeln mit Pkw, 18 
km, 4,5 Std., Schlusseinkehr, An-
meldung bis 13. 10., Wanderführer: 
Rolf Lonny, Tel. 01 73 – 274 84 94, 
rolf.lonny@freenet.de
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Tage des stillen Gedenkens

Schade, dass Oma nicht mehr da ist!mehr da is

Wenn ein geliebter Mensch stirbt, 
sitzt der Schmerz oft tief. 
Sie möchten diesem Menschen 
einen besonderen letzten Weg 
gestalten.

Wir sind in diesem Fall  
Ihr Wegbegleiter.

zelz_anzeige_oma-wegbegleiter_138x88mm_sw.indd   1 05.10.2021   10:28:40

2100311-001

Cornelia Zelz
Sie fi nden uns nur noch im 
Trauer Zentrum Krefeld
Heideckstraße 137 • 47798 Krefeld

TELEFON: 02151-773014
E-MAIL: info@bestattungen-zelz.de 
bestattungen-zelz.de
Trauerfeiern auch an Sonn- und Feiertagen

2009484-002
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Siegbert Emde an der  
Waldruhestätte in Meerbusch.

Stille Zeit
Zwischen Besinnung und Beklemmung. 
Stille. Absolute Stille. Sie wird von 
vielen als beklemmend, ja uner-
träglich empfunden. Gerade, wenn 
die Kinder aus dem Haus sind und 
der geliebte Partner verstorben ist. 
Dann kann die ungewohnte Stille zu 
Hause traurig und depressiv ma-
chen. Gleich nach dem Aufstehen 
wird das Radio oder der Fernseher 
eingeschaltet, nur um Hintergrund-
geräusche zu erzeugen. 
Zu leicht werden bei Stille die inne-
ren Stimmen laut, die so unange-
nehme Fragen stellen: „Habe ich im 
Leben Fehler gemacht? Habe ich 
Menschen in meinem Umfeld ver-
letzt? War ich aufmerksam genug?“ 
Ältere Semester haben traumati-
sche Erinnerungen an die Kriegs-
zeit konsequent verdrängt. Man 
schaute in die Zukunft: Wie kommt 
Essen auf den Tisch? Wo finde ich 
Arbeit? Man gründete eine Familie 
und wollte die Vergangenheit hinter 
sich lassen. Wir alle sind Meister 
des Verdrängens! 
Aber gerade in der letzten Phase 
des Lebens kommen diese lang 

verdrängten Fragen und die trau-
matischen Erlebnisse aus jungen 
Jahren wieder mit Macht an die 
Oberfläche. Daher ist es ratsam, 
sich diesen „dunklen Flecken“ bei-
zeiten zu stellen, wenn nötig mit 
professioneller Hilfe oder in Ge-
sprächsgruppen mit Menschen, 
die ähnliches erlebt haben, damit 
Erinnerungen nicht zur Belastung 
werden. 

Dann braucht man keine Angst 
mehr vor der stillen Zeit zu haben, 
vielleicht morgens in aller Frühe bei 
einer Tasse Kaffee auf der Terrasse. 
Es tut gut zu wissen: Ich habe „mein 
Haus bestellt“, ich habe die unbe-
quemen Fragen geklärt. Ich bin mit 
den Lieben in meinem Umfeld im 
Reinen. Dann kann Stille Zeit zu 
einem Kraftquell werden und man 
startet gut gelaunt in den neuen 
Tag.

Zur Person:

Siegbert Emde ist Diplom-Betriebs-
wirt und war 30 Jahre lang im Soft-
warevertrieb bis auf Geschäftslei-

tungsebene tätig. In seiner Freizeit 
kümmerte er sich viele Jahre ehren-
amtlich um Alleinstehende in Kran-
kenhäusern und Seniorenheimen. 
In diesen Begegnungen hat Herr 
Emde eine breitgefächerte Lebens-
erfahrung gesammelt, von der er 
nun als freiberuflich tätiger Freier 
Redner (Trauerredner) profitiert. „Es 
gibt nichts, was es nicht gibt!“, lau-
tet sein Credo. Und so begegnet er 
den unterschiedlichsten Menschen 
auf Augenhöhe und mit Empathie. 
So entstehen individuelle Trauerfei-
ern, wo der/die Verstorbene noch 
einmal im Mittelpunkt steht.

Kontaktdaten: 
Siegbert Emde – Freier Redner, 
Krefeld-Fischeln
Tel.: 0 21 51-61 99 23-0,  
mobil: 0 1578-8 37 27 79
E-Mail: se@emde-online.de, 
Web: www.emde-online.de

Nachhaltiges Gedenken
Grabsteine aus heimischem 
Naturstein
Der Tag des Grabsteins am 18. Ok-
tober lenkt den Blick auf ein Thema, 
das in Zeiten von Klima- und Be-
wusstseinswandel zunehmend an 
Bedeutung gewinnt: Nachhaltigkeit 
im Gedenken.
Ökologische Verantwortung
Immer mehr Menschen wünschen 
sich Grabstätten, die nicht nur 
schön, sondern auch ethisch und 
ökologisch verantwortungsvoll ge-
staltet sind. Ein wichtiger Aspekt 
dabei: der verwendete Naturstein. 
Viele Grabmale auf deutschen 
Friedhöfen bestehen aus Materi-
alien, die aus Übersee stammen 
– häufig aus Ländern, in denen 
Kinderarbeit, schlechte Arbeitsbe-
dingungen oder fehlende Umwelt-
standards an der Tagesordnung 
sind. Zertifizierte heimische Natur-
steine sind eine umweltfreundliche 
und faire Alternative. Granit, Sand-
stein, Basalt oder Muschelkalk aus 
deutschen Steinbrüchen stehen 
für Qualität, kurze Transportwege 
und Transparenz. Steinmetzbetrie-
be, die mit regionalen Materialien 
arbeiten, fördern zudem die lokale 
Wirtschaft und bewahren traditio-
nelles Handwerk.
Vielfältig und natürlich
Auch gestalterisch sind nachhal-
tige Grabmale vielfältig: Kom-
binationen mit Holz, Glas oder 
Edelstahl, natürliche Oberflächen-
bearbeitung, schlichte Formen 
und langlebige Materialien spie-
geln einen bewussten Umgang 
mit Ressourcen wider. Ergänzend 
wählen viele Angehörige biodiver-
se Bepflanzungen, die Insekten 
und Vögeln Lebensraum bieten. 
Der Aktionstag möchte außerdem 
zum Dialog über Erinnerungskultur 
anregen: Was bedeutet es heute, 
ein Zeichen zu setzen? Wie kann 
Erinnerung nachhaltig sein – öko-
logisch, sozial, kulturell? Antwor-
ten darauf geben Steinmetz*innen, 
Friedhofsgärtner*innen und 
Bestatter*innen, die an diesem 
Tag über Trends, Materialien und 
Symbolik informieren. Wer am 18. 
Oktober aufmerksam über Fried-

– Anzeige –

2008644-003

Wir unterstützen Sie bei:
» Grabpflege
» Gartenarbeiten
» Balkonkastenbepflanzung
» Eventdekorationen

Telefon 02151/301132
Eichhornstraße 25 · Krefeld-Fischeln
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mailto:se@emde-online.de
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Tage des stillen Gedenkens

2009831-002

Bestattungshaus Frankenheim GmbH & Co. KG  Kölner Straße 50-52, 47805 Krefeld  
Telefon: 021 51.31 27 87  |  E-Mail: info@krefelder-bestattungshaus.de 

www.krefelder-bestattungshaus.de

Atempause – Gedenkfeier für die  
Verstorbenen zu Allerheiligen 
01. November um 11 Uhr 
Jede und jeder ist herzlich willkommen, 
ob mit oder ohne Konfession.  
Besuch kostenfrei

DIY Floristik Workshop  
23. Oktober um 18 Uhr  
Kränze und Grabgestecke mit  
professioneller Anleitung selber 
herstellen. Teilnahme 39,50 Euro  
(inklusive Material & Werkzeug)

Im Herbst laden wir wieder zu unseren TrostTagen ein.
Erleben Sie eine besondere Veranstaltungsreihe, die  
Begegnung, Austausch und gemeinsames Erleben  
möglich macht. Im Mittelpunkt steht das Miteinander  
mit vielfältigen Angeboten, die trösten, verbinden und  
das Gefühl von Gemeinschaft und Zugehörigkeit stärken.

2009036-002

Tel. 02151-546275 · Fax: 02151-544335 
e-Mail: blumen.brammen@gmx.de

BLUMEN BRAMMEN
Inh. Stefan Brammen

Ihr Partner für Grabpfl ege, 
Floristik und vieles mehr!

Kölner Str. 760 · 47807 Krefeld-Fischeln
(Gelände Grabmalgestaltung Kox)

Erinnerungen lebendig halten

Foto: Binnerstam/istockphoto.com/Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V./spp-o

höfe geht, entdeckt, dass Grab-
steine nicht nur erinnern, sondern 
Impulse für Zukunft und Verant-

wortung geben können – in Stein 
gemeißelt, aber im Denken leben-
dig. � ak-o

Heimischer Naturstein: nachhaltig, langlebig, einzigartig. 
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Eine geschmackvolle Grabbepflan-
zung zeigt Wertschätzung und er-
innert an Verstorbene. Die Arbeit 
am Grab hilft bei der Trauerbewäl-
tigung.
Hinterbliebene finden Trost in der 
individuellen Gestaltung der Ruhe-
stätte. Eine schöne Bepflanzung 
drückt Liebe und Gedenken aus. 
Die Gartenarbeit am Grab hilft, den 
Verlust zu verarbeiten. Deshalb 
pflegen viele Menschen, trotz des 
Trends zu pflegefreien Gräbern, lie-

ber selbst das Grab eines geliebten 
Menschen, erklärt Elke Herrnber-
ger, Pressesprecherin des Bundes-
verbands Deutscher Bestatter. Man 
kann zwischen Dauerbepflanzung 
und jahreszeitlich wechselnder Be-
pflanzung wählen, letztere erfordert 
mehr Pflege.
Das Wichtigste in Kürze: Eine schö-
ne Grabbepflanzung drückt Zunei-
gung und Erinnerung aus. Der Pfle-
geaufwand sinkt mit geeigneten 
Pflanzen. Bodendecker erleichtern 

die Grabpflege. Mit den richtigen 
Pflanzen fördert man die Artenviel-
falt, indem man insektenfreundliche 
Pflanzen wählt. Auf der Homepage 
des BDB | Bundesverband Deut-
scher Bestatter e.V. (www.bestatter.
de) findet man weitere Antworten 
auf alle Fragen rund um das Thema 
Bestattung und Trauer. � spp-o
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Gottesdienstordnung

2008870-001

LETZTES ZUHAUSE 
IM GRÜNEN? 
SPRECHEN SIE 
MIT UNS.

Beraterin und Begleiterin

Katrin Dufeu

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Durchführung

aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

Marienstraße 96
47807 Krefeld-Fischeln
Tel.: 02151 - 30 36 42
info@bestattungen-zoeller.de
www.bestattungen-zoeller.de

Tag & Nacht in

allen Ortsteilen

2008644-011

Pflastern
Zaunbau
Rollrasen

Baumfällung

Telefon 02151/301132
Eichhornstraße 25 · Krefeld-Fischeln
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Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

Sa., 11. 10.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung 
des Instrumentalkreises Pax Christi 
m. Pfr. Russmann 

So., 12. 10.
St. Bonifatius 
9.30 Uhr Hl. Messe unter Mitwir-
kung der Jugendband Maria Frie-
den zum 10-jährigen Bestehen m. 
Pfr. Dr. Lücker, anschl. Eine-Welt-
Markt, 11 Uhr Tauffeier
Herz Jesu
10.30 Uhr Nix müssen – nur sein! 
Zeit in der Kirche
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller

Mo., 13. 10.
St. Clemens
15 Uhr Rosenkranzgebet

Di., 14. 10.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr.em Alders

Mi., 15. 10.
Musikzimmer
19.30 Seelenzeit ist Segenszeit

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

So., 12. 10.
10.30 Uhr Familiengottesdienst 
zur Eröffnung der Kinderbibelwo-
che mit dem KiBiWo-Team u. Pfr.in 
Dr. Ines Siebenkotten – KiBiWo für 
Kinder von 6 – 10 Jahren, Informa-
tionen und Anmeldung bei Kathrin 
Kobuszewski unter Tel. 0 15 75-
1 40 57 42 oder kathrin.kobuszew-
ski@ekir.de.

Mo., 13. 10.
10 Uhr KiBiWo für Kinder von 6 – 10 
Jahren m. Kathrin Kobuszewski

Di., 14. 10.
10 Uhr KiBiWo für Kinder von 6 – 10 
Jahren m. Kathrin Kobuszewski

Mi., 15. 10.
10 Uhr KiBiWo für Kinder von 6 – 10 
Jahren m. Kathrin Kobuszewski, 19 
Uhr Besuchsdienst-Kurs – Schu-
lung für ehrenamtliche Mitarbeit 
im Besuchsdienst – Fragen beant-
wortet Pfr.in Christine Grünhoff, Tel. 
01 51-5 05 09 53 oder christine.gru-
enhoff@ekir.de

Do., 16. 10.
10 Uhr KiBiWo für Kinder von 6 – 
10 Jahren m. Kathrin Kobuszew-
ski, heute mit Übernachtung der 
Kinder, 15 Uhr Männerkreis (60+), 
BeSuch bei Aktion Medeor in Vorst 
mit Herrn Hagemann m. Ludger 
Wilstacke

Fr., 17. 10.
KiBiWo bis ca. 15 Uhr, Übernach-
tung von Donnerstag m. Kathrin 
Kobuszewski

Lutherkirche

So., 12. 10.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Do., 16. 10.
10 Uhr Malkurs – Treffen jeden 
Donnerstag im ev. Gemeindezen-
trum der Auferstehungskirche, 
Krefeld-Oppum, Buschdonk 42 a 
– Informationen über Brigitte Lang, 
Tel. 71 16 74, 15 Uhr Strickliesel – 
Treffen jeden 2. + 4. Dienstag in der 
kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu, 
Königshof, Kneinstr. 62-66 – Infor-
mationen bei Ursula Riechert, Tel. 
01 76-64 30 46 66 oder Beate Nuy-
en, Tel. 31 33 10

Hildegundis  
von Meer

Sa., 11. 10.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

So., 12. 10.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe

Mo., 13. 10.
St. Pankratius
17 Uhr Andacht

Di., 14. 10.
St. Nikolaus
17 Uhr Anbetung

Mi., 15. 10.
St. Franziskus
9 Uhr Wort-Gottes-Feier
Abonnement
Abonnieren Sie den regelmäßig 
erscheinenden Infobrief per Mail 
unter pfarrei.hildegundis@gdg-
meerbusch.de

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 11. 10.
St. Karl Borromäus
10 u. 12 Uhr Mit Gott feiern, 15 Uhr 
Tauffeier

So., 12. 10.
St. Karl Borromäus
9.30 Uhr Hl. Messe
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe

Do., 16. 10.
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Uhr Hl. Messe

Fr., 17. 10.
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe ins Pfarrhaus ver-
legt

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

So., 12. 10.
Auferstehungskirche
11 Uhr Gottesdienst m. Pfr.in Für-
hoff, anschl. Kirchenkaffee

Mo., 13. 10.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band, 20 Uhr family of 
hope Gospelchor

Di., 14. 10.
Auferstehungskirche
16.15 Uhr Nähkurs f. Kinder (ab 9 
J.), 18.45 Uhr Nähkurs f. Erwach-
sene
Kreuzkirche
18.30 Uhr Gymnastik f. Frauen

Mi., 15. 10.
Auferstehungskirche
20 Uhr Gymnastik für Damen (VHS 
Krefeld)

Do., 16. 10.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Senioren-
kreis, 18 Uhr Quiltgruppe, 18 Uhr 
Rock am Ring Inklusionsband (Le-
benshilfe Krefeld)
Kreuzkirche
14.30 Uhr Altenclub

Fr.,17. 10.
Auferstehungskirche
19 Uhr Tanzclub

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 12. 10.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 15. 10.
19.30 Uhr Gottesdienst

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Mo., 13. 10.
10-12 Uhr Computer & Internet

Di., 14. 10.
10-12 Uhr Formularhilfestellung 
fällt leider aus!, 15 u. 16.30 Uhr 
Englisch für Anfänger 

Mi., 15. 10.
15-16.30 Uhr „Sock’n & Woll“ 
(Handarbeit in Gemeinschaft), 15-
17 Uhr Spielen in Gemeinschaft,

mailto:christine.gruenhoff@ekir.de
mailto:christine.gruenhoff@ekir.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
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2008644-004

Grabpflege &
Trauerfloristik
in Oppum, Fischeln 

und allen umliegenden 
Friedhöfen

Telefon 02151/301132
Eichhornstraße 25 · Krefeld-Fischeln
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Do., 16. 10.
10-12 Uhr Pflegeberatung der 
Stadtverwaltung, 14.30-16.30 Uhr 
„Meine grauen Zellen und ich“ (Ge-
dächtnistraining)

Fr., 17. 10.
10-11 Uhr „Fröhlicher Start in den 
Tag-singen, reden, lachen bei einer 
Tasse Tee“, Doppelkopf/Skat fällt 
leider aus!

Sa., 18. 10.
11-13 Uhr Repaircafé, Hauptstr. 
9, 47809 Krefeld –„Reparatur von 

Allem was man ins M.I.O. tragen 
kann – auch nicht elektrische Ge-
genstände“

So., 19. 10.
Der Sonntagstreff fällt bis auf wei-
teres aus! 
Kontakt: Hauptstr. 9, 47809 Krefeld, 
Tel.: 0 21 51-6 17 95 36 o. 0 15 73-
7 55 30 01, E-Mail: mio@augusti-
nus-krefeld.de

Ev. Kirchengemeinde 
Osterath

Chormusik und Flöte
Am Sonntag, 19. Oktober um 18 
Uhr, gestalten die Ev. Kantorei Os-
terath unter der Leitung von Rüdi-
ger Gerstein und Yo Washio, Flöte, 
eine Abendmusik in der Ev. Kirche 
Osterath, Alte Poststr. 15.
Auf dem Programm stehen kurze 
Chorwerke aus Barock, Romantik 
und Gegenwart, u.a. „Verleih uns 
Frieden“ von Mendelssohn sowie 
die Messe „Et in terra pax“ von Toni 
Ulrich. Dazu erklingt Flötenmusik 
von Bach, Händel, Fauré u.a. Der 
Eintritt ist frei.

Noch Plätze frei!
KiBiWo 2025: Einmal Himmel, Erde und zurück!
Wie hoch ist eigentlich ein Turm, 
der bis zum Himmel reicht? Warum 
gibt es verschiedene Sprachen? 
Wie können Menschen sich besser 
verstehen? Auf ihrer Reise durch 
spannende Fragen der Kinder er-
zählen Bibi Babbel und Tommy Tür-
mer von Menschen, die einen Turm 
bis zum Himmel bauen wollten und 
sich – noch bevor ihr Werk fertigge-
stellt war – in alle Welt zerstreuten 
und von den Menschen, die Gottes 
Geist auf die Straße schickt, damit 
alle Welt von Gottes Liebe erfährt.
Programm:
Sonntag, 12. Oktober ab 10.30 Uhr 
– herzliche Einladung zum Famili-
engottesdienst
Montag, Dienstag und Mittwoch je-
weils 10 – 16 Uhr
Donnerstag ab 10 Uhr mit Über-
nachtung bis Freitag, 15 Uhr
Freitag, den 18.10. gibt es zum Ab-
schluss der Kinderbibelwoche
von 14.30 – 15 Uhr eine kleine An-
dacht mit den Familien.
Wichtig:
Für die Übernachtung am Don-

nerstag benötigen die Kinder einen 
Schlafsack oder Decke, ein Kissen 
und eine Isomatte oder Luftmatrat-
ze. Natürlich sollten auch das Ku-
scheltier und die Zahnbürste, sowie 
Wechselkleidung dabei sein.

Alter: Empfehlung für Kinder vom 
1. bis 4. Schuljahr

Zeitraum: vom 13. – 17. Oktober 
(1. Herbstferienwoche)

Kosten: 10 € pro Veranstaltungstag. 
Die Teilnahmekosten beinhalten 
Verpflegung, evtl. Fahrtkosten für 
einen Ausflug, Eintrittspreise sowie 
Spiel- und Bastelmaterialien.

Jedes Kind soll die Chance erhal-
ten, am Programm teilnehmen zu 
können. Wer derzeit nicht so viel 
Geld zur Verfügung hat und die 
Kosten für die Kinderbibelwoche 
nicht aufbringen kann, wendet sich 
gerne an die Leitung der Kinderbi-
belwoche oder an die Pfarrer/innen.

Informationen und Anmeldung bei 
Kathrin Kobuszewski unter Tel. 
0 15 75-1 40 57 42 oder kathrin.ko-
buszewski@ekir.de.

St. Pankratius

„Ab hier bitte lächeln“ Das war das 
Motto des diesjährigen Herbstfes-
tes der Gemeinde St. Pankratius, 
Ossum-Bösinghoven auf dem 
Bauernhof der Familie Dülks an der 
Fischelner Straße in Bösinghoven. 
Mit dem Motto wollte der Gemein-
derat einen Gegenpol setzen zu all 
dem Leid, den Kriegen in der Welt, 
den schlechten Nachrichten und 
der Angst, die wir haben.
Lachen befreit, erlöst und kann uns 
die Freude am Leben schenken.

Traditionsgemäß wurden am Ende 
des Gottesdienstes Spenden ge-
sammelt für das Projekt „Mary‘s 
Meal“, das dafür sorgt, dass Kin-
der in Entwicklungsländern in ihrer 
Schule täglich eine Mahlzeit erhal-
ten.

Ev. Kirche Osterath
Ökumenische Vesper
Nach der Sommerpause starten 
am 10. Oktober wieder die ökume-
nischen Vespern in der Ev. Kirche 
Osterath.
Wie bisher finden sie bis einschließ-
lich April 2026 jeweils am zweiten 
Freitag im Monat um 20 Uhr statt. 
Die Vespern werden in zwei Teilen 

gefeiert. Sie beginnen mit einem An-
dachtsteil zu einem biblischen Text 
oder einem religiösen Thema, mit 
Singen, Vortrag und Gespräch. Da-
ran schließt sich ein gemeinsames 
Essen mit Brot, Käse und Wein an. 
Allen, denen die Ökumene am Her-
zen liegt, sind herzlich eingeladen.

Ein Höhepunkt während des Herbstfestes – Ponyreiten für die Kinder

FISCHELNER
WOCHE

Aktuelle Themen 
jede Woche neu in Ihrer

2008644-010

Gartenpflege, 
Vertikutieren, 

Hecke schneiden, 
Rosenschnitt

Telefon 02151/301132
Eichhornstraße 25 · Krefeld-Fischeln
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mailto:mio@augustinus-krefeld.de
mailto:mio@augustinus-krefeld.de
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mailto:kathrin.kobuszewski@ekir.de
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Werden Sie Glücksbringer!

Seit über 40 Jahren fi nden wir für unsere Hilfsorganisationen 
die richtigen Partner. Helfen Sie uns dabei. Durch diese wich-
tige Aufgabe tragen wir dazu bei, dass Hilfsprojekte planbar 
und fi nanzierbar sind.

Wir suchen Sie als Mitarbeiter*in für unsere Spenden-
telefonie.  Werden Sie ein Teil von unserem Team und helfen 
Sie durch Ihr Geschick und Ihre Überzeugungskraft die Welt 
ein Stück besser zu machen.

Ihre Aufgaben:
•  Sie telefonieren mit Mitgliedern und Unterstützer*innen 

namhafter Hilfsorganisationen
•  Sie informieren Kunden über aktuelle Projekte und werben 

um Unterstützung 
•  Die Tätigkeit beinhaltet keine Kaltakquise 

Ihr Profi l:
•  Kommunikationsstarke, freundliche und empathische 

 Persönlichkeit
•  Hilfreich sind erste Erfahrungen im Bereich von Kunden-

service oder Call Center, aber nicht notwendig. Sie werden 
umfassend eingearbeitet

•  Sehr gute mündliche sowie schriftliche Deutschkenntnisse
•  Affi  nität für soziale oder gemeinnützige Themen
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung ist nicht erforderlich

Was wir bieten:
•  Professionelle und gründliche Einarbeitung in die 

 Fundraising- und Outbound-Telefonie 
•  Faire, fi xe Entlohnung, keine Provision
•  Themenvielfalt durch abwechslungsreiche Kunden 

und Kampagnen
•  Regelmäßige Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  Ein engagiertes und gut gelauntes Team
•  Ideale Rahmenbedingungen für Vollzeit und Teilzeit
•  Arbeitszeiten Montag bis Freitag zwischen 

8.30 Uhr und 19.00 Uhr, gelegentliche Samstagsarbeit.

Egal Minijob, Teilzeit oder Vollzeit, wenn Sie Lust darauf haben 
in unser Team zu kommen, dann melden Sie sich gerne.

Per Telefon (02151/4400-61) oder E-Mail (gabriele.baller-
stein@van-acken.de) bei Gabriele Ballerstein.

van Acken Fundraising GmbH
Magdeburger Straße 5 · 47800 Krefeld

Telefon 02151 / 44 00 - 61
gabriele.ballerstein@van-acken.de · www.van-acken.de

St. Clemens

Am Sonntag, 19. September, star-
tete mittags zum 19. Mal die Kom-
munionkinderwahlfahrt (Kokiwa) 
mit rund 30 Teilnehmenden. Treff-
punkt war die Matthiaskirche in Ho-
henbudberg.
Nach einer kurzen Andacht zum 
Thema „Auge“ machten sie sich 
auf den Weg – das Pilgerkreuz stets 
voran.
An vier Haltepunkten wurde jeweils 
ein kurzer Text vorgelesen. Da-
nach gingen die Teilnehmenden ein 
Stück in Stille, die anschließend von 

einem gemeinsamen Lied aufgelöst 
wurde.
An einer kleinen Bucht konnten die 
Kinder spielen, während die Eltern 
angeregt miteinander ins Gespräch 
kamen. Zwischendurch gab es eine 
kleine Stärkung mit Kakao, Gebäck, 
Rohkost, Kaffee, Tee und Wasser.
Zufrieden kehrten schließlich alle 
zur Matthiaskirche zurück – dank-
bar für das schöne Wetter, die gute 
Gemeinschaft und für Momente, in 
denen sie Gottes Nähe besonders 
spüren durften.

Teilnehmer der Kokiwa 2025

Jahresausflug 2025 der kfd-St. Clemens Fischeln 

In der letzten Septemberwoche tra-
fen sich 54 Mitglieder der kfd-St. 
Clemens Fischeln zum alljährlichen 
gemeinsamen Tagesausflug. In die-
sem Jahr führte die Reise zum Möh-
nesee und nach Bad Sassendorf. 

Nach zweistündiger Busfahrt traf 
man pünktlich an der Schiffsan-
legestelle am Möhnesee an. Dort 
wartete bereits ein Personenschiff, 
um mit den Damen aus Fischeln 
eine einstündige Rundfahrt zu un-
ternehmen. Der Möhnesee ist ein 
bekanntes Ausflugsziel im Sauer-

land und wird auch von den Sau-
erländern „Westfälisches Meer“ 
genannt.
Weiter ging die Reise nach Bad 
Sassendorf. Nach einem gemein-
samen Mittagessen war genug Zeit, 
um den idyllischen Kurort kennen-
zulernen. Neben dem wunderschö-
nen Kurpark wurde auch das Ther-
malsolebad besichtigt. 
Am späten Nachmittag ging ein tol-
ler und erlebnisreicher Tag zu Ende 
und die Mitglieder traten die Heim-
reise nach Fischeln an.

Die Teilnehmerinnen des Jahresausfluges.

DigitalPakt im Alter
MiO ist Erfahrungsort der BAGSO
Die Erfahrungsorte gehören BAGSO 
(Bundesarbeitsgemeinschaft der Se-
niorenorganisationen) zu den Kern-
angeboten des DigitalPakt Alter. Hier 
können sich Menschen ab 60 Jahren 

im Umgang mit digitalen Endgeräten 
üben oder erste Schritte im Internet 
wagen. Dabei geht es nicht allein 
um mobile Kommunikation, sondern 
auch um Sicherheit im Netz sowie um 

die Lebensbereiche Wohnen, Mobi-
lität und Gesundheit, die im achten 
Altersbericht der Bundesregierung 
definiert sind. Neben den Erfah-
rungsorten entwickelt der DigitalPakt 
Alter weitere Aktivitäten, die gemein-
sam mit Partnerorganisationen aus 
allen gesellschaftlichen Bereichen 
die digitale Teilhabe kooperativ und 

sektorenübergreifend vorantreiben 
und langfristig etablieren sollen. Die 
Sprechstunde für Computer, Handy 
und Internet finden montags von 10 
bis 12.00 Uhr im MiO Hauptstraße 
9 in Krefeld-Oppum statt. Zusätzlich 
werden Informationsabende ange-
boten, zu denen es gesonderte Ver-
öffentlichungen und Aushänge gibt.


